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„DER KOBOLD IN PAPAS KOPF – EIN KINDERBUCH ZUM THEMA 
HIRNTUMORE“ 

 
Am 12. November 2018 erscheint das neue Kinderbuch des atp Verlags in Zusammenarbeit 
mit dem Verein lebensmut e. V. und der Psycho-Onkologie der Universität München. Die 
von lebensmut e. V. geförderte Familiensprechstunde unterstützt seit 10 Jahren 
krebskranke Eltern und ihre Kinder bei der psychischen Bewältigung der Krankheit und 
leistet wertvolle Hilfe im Alltag betroffener Familien. 
Das Buch erklärt die Persönlichkeitsveränderungen, die bei Hirntumoren auftreten können 
und die insbesondere Kinder sehr verunsichern. Es ermöglicht das Gespräch über die 
spezifischen Symptome und Situationen im Rahmen der Hirnerkrankung und bietet den 
betroffenen Familien eine wertvolle Unterstützung. 
 

 

 
 
Pauls Leben ist seit einiger Zeit 
durcheinandergeraten. Sein Vater hat 
Krebs. Er hat einen Tumor im Kopf, 
der bewirkt, dass Papa sich seltsam 
verhält. Manchmal findet er Dinge 
lustig, die gar nicht lustig sind. Oder er 
wird plötzlich sehr wütend. Dann 
wieder hat er gar kein Interesse an 
seiner Familie. Warum verhält Papa 
sich so? Ist Paul daran schuld? Hat 
Papa ihn nicht mehr lieb? Und was 
hat dieser Kobold damit zu tun? 

 
 
 

Kinder haben sehr feine Antennen, sie spüren, wenn mit Vater oder Mutter etwas nicht in 
Ordnung ist und leiden unter der unklaren Situation. In ihrer Phantasie entstehen schnell 
Vorstellungen, die weit von der Realität entfernt sind und die bedrückende Schuldgefühle 
hervorrufen können. Als Folge ziehen sich Kinder zurück, werden sehr anhänglich oder 
aggressiv oder fallen durch Entwicklungsrückschritte und Leistungseinbrüche in der Schule 
auf.  
Die Herausgeber möchten mit diesem Buch den frühzeitigen Einstieg in die Kommunikation 
innerhalb einer betroffenen Familie erleichtern. Pauls Geschichte veranschaulicht die 
veränderten Reaktionen des Erkrankten und zeigt gleichzeitig altersgerechte 
Handlungsmöglichkeiten für Kinder auf. Sie lernen, dass sie dem Durcheinander ihrer 



Emotionen, der so genannten „Gefühls-Achterbahn“, nicht schutzlos ausgeliefert sind und 
können ihre eigenen Empfindungen besser verstehen und verbalisieren. 
Eltern, die ihre Kinder altersgerecht in diese schwierige Situation einbeziehen, stärken das 
gegenseitige Vertrauensverhältnis und bleiben so in engem Kontakt mit ihren Kindern. Die 
Kinder fühlen sich unterstützt sowie befreiter von ihren Sorgen und die Eltern erkennen 
besser, wenn es ihren Kindern nicht gut geht. 
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